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Service
!

Bad Waldsee
Sprechstunde des Energieberaters,
Baurechtsamt, Ravensburger Straße 2, 1.
Stock, Zimmer 108, 13 bis 18 Uhr.

Sonstiges
!

Bad Waldsee
Marktgespräch zur aktuellen Lage in der
Ferkelerzeugung und Schweinemast,
Schwäbische Bauernschule (runder
Saal), 20 Uhr

Feste
!

Bad Waldsee
Sommerfest - Tauschring – u.a. Vortrag
mit ernstem Hintergrund von Karl Schä-
fer (Polizei Ravensburg), 19 Uhr

Sitzungen
!

Bad Waldsee
Ausschuss für Umwelt und Technik,
Schwemme, 18 Uhr

Soziales 
!

Bad Waldsee 
Äskulap Pflegeambulanz, Telefon: (0 75
24) 9 75 63 11 
Klosterhof Lädele, katholisches Ge-
meindehaus, 10 - 13.30 Uhr 
Pflegedienst Intermed, Telefon (0 75
24) 4 00 27 57 
Sozialstation Gute Beth, Telefon (0 75
24) 12 04 
Suppenküche, katholisches Gemeinde-

Wohin heute?
!

Führungen
!

Bad Waldsee
Stadtführung mit Barbara Ertner,
Treffpunkt Rathaus, 13.30 Uhr

Vorträge
!

Aulendorf
Venedig, Diavortrag, Parksanatorium,
Vortragsraum, 20 Uhr 

Informationen
!

Bad Waldsee
Säure-Basen-Haushalt - Gesundheits-
Informationsabend, Kurhotel Sonnenhof,
19.30 Uhr

Treffs
!

Bad Waldsee
Gemeinsames Singen mit Angela Wies-
müller, Klinik im Hofgarten (Säulenhalle),
19.30 Uhr

Abendmeditation – 10 min für mich, 10
min für Gott, Leitung: Kurseelsorger
Egon Wieland, Waldsee-Therme (Vor-
tragsraum), 19.30 Uhr

Gespräche in der Therme, „Sich auf den
Weg machen, Altes zurücklassen, Neues
entdecken“, Leitung: Kurseelsorger Egon
Wieland, Waldsee-Therme (Vortrags-
raum), 20 Uhr

haus, 11.30 - 13.15 Uhr

Ausstellungen 
!

Aulendorf 
„Impressionen - Brigitte Fritz (Munder-
kingen)”, Parksanatorium (Vortrags-
raum), 10 - 19 Uhr 

Bad Waldsee 
„Spieglein, Spieglein.....”, Exponate von
Bildhauerin Christine Kränzl, Café am
Markt, zu den Öffnungszeiten 

Wolfegg 
„Exponate in Öl”, Irene Golle, Bräuhaus
Rossberg, zu den Öffnungszeiten 
„Sonderausstellung: heilunheil - Glau-
benswelten in Oberschwaben”, Bauern-
hausmuseum Zehntscheuer Gessenried,
10 - 18 Uhr 

Sonst. Öffnungszeiten
!

Aulendorf
Schwaben-Therme, Mo. 9 - 22 Uhr 
Steegerseebad, Mo. 9 – 20 Uhr

Bad Waldsee
Maximilianbad, Mo. 15 - 21.30 Uhr 
Stadtbücherei, Mo. geschlossen 
Waldsee-Therme, Mo. 9 - 22 Uhr 
Freibad, Mo. 9 – 19 Uhr

Waldsee kurz
!

Fragen zum Rentenrecht beantwortet
der Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung, Franz-Wolfgang
Eckers am kommenden Mittwoch von 9

bis 16.30 Uhr in den Räumen der AOK
Bad Waldsee, Muschgaystr. 6. Eine
Terminvereinbarung unter Telefon (0751)
371-252 ist unbedingt erforderlich. 

Kirchengemeinderatssitzung ist heute,
Montag, im katholischen Gemeindehaus
(kleiner Saal) um 19.30 Uhr. Tages-
ordnungspunkte: Pastoralbesuch des
Dekans, Entscheidung in Sachen Kinder-
garten, Aktuelles aus der Kirchenpflege.

Waldsee Land
!

Haisterkirch: Kommenden Mittwoch um
19.30 Uhr findet im Klosterhof Haister-
kirch, Sitzungssaal eine öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates statt. Tages-
ordnung: Bürgerfragestunde, Bauanträge,
neues großes Verkehrsschild 10% Stei-
gung, Bekanntgaben / Verschiedenes.

Umland
!

Kreis Ravensburg: Am morgigen Diens-
tag schließen die Schalter und Büros des
Landratsamtes Ravensburg bereits um
12 Uhr. Dies gilt auch für die Außen-
stellen des Landratsamtes in Wangen
und Bad Waldsee sowie für das Kreisme-
dienzentrum in Ravensburg. Die Stand-
orte in Leutkirch schließen bereits um
11.30 Uhr. Grund hierfür ist das alljähr-
lich stattfindende Betriebsfest der Kreis-
bediensteten. 

Selbsthilfegruppen
!

Frauenselbsthilfe nach Krebs: Mitt-
woch, 13. Juli, Haus der Betreuung am
Mehlsack, Seestraße 26, 16 Uhr.
Parkinson-Selbsthilfegruppe Wangen:
Montag, 11. Juli, Seniorenzentrum St.
Vinzenz, Baumannstraße in Wangen, 14
Uhr

Zölliakie-Selbsthilfegruppe: Montag, 11.
Juli, AOK-Gesundheitszentrum, DRK-
Haus, Ulmer Str. 95 in Ravensburg, 19
Uhr.

Selbsthilfegruppe der Dt. Schmerzliga
Ravensburg: Montag, 11. Juli, Kranken-
haus 14 Nothelfer, Besprechungszimmer
im 1.OG in Weingarten, 17 Uhr.

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ravens-
burg: Dienstag, 12. Juli, Vereinsgast-
stätte Sonnenbüchel in Ravensburg, 14
Uhr.
Selbsthilfegruppe für Menschen mit
implantiertem Defibrillator: Donners-
tag, 14. Juli, um 19 Uhr in der kardiologi-
schen Gemeinschaftspraxis, Garten-
straße, in Ravensburg

Apothekennotdienste
!

Ravensburg, Bad Waldsee und Umge-
bung
24-Stunden-Notdienst
Stadt Apotheke, Bad Waldsee, Friedhof-
straße 7, Tel. (0 75 24) 97 96-0

Aulendorf-Bad Schussenried
24-Stunden-Notdienst
Kur Apotheke St. Florian, Bad Buchau,

Schussenriederstraße 17, Tel. (0 75 82)
35 81
Redaktionsschluss für Kurzmittei-
lungen ist ein Arbeitstag
vor der Veröffentlichung, 11.30 Uhr.
Kontakt: Telefon (0 75 24) 97 87 11,
Fax (0 75 61) 80 97 66
E-Mail: bw@schwaebische-zeitung.de

Veranstaltungen
!

Bad Waldsee
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BAD WALDSEE - „Wir spielen die
Musik, wie Django Reinhardt sie ge-
macht. Zuerst wird beim Zigeuner
Jazz das Thema intoniert und dann
auf unsere Art improvisiert“ – Vater
Joschi Graf hatte mit ein paar Lied-
zeilen den wunderbaren Abend in
geradezu essentieller Art und Weise
auf den Punkt gebracht. 

Was in dem Text jedoch fehlt, ist
die Faszination des Publikums für
die atemberaubend schnellen Griff-
wechsel, mit denen Joschi und Gis-
mo Graf an den Gitarren, aber auch
der Bassist Joel Locher ihren Instru-
menten die faszinierenden Klang-
welten des Sintijazz im Stile Django
Reinhardts entlockten. 

Es ist ein kleines Familienunter-
nehmen, das Gismo Graf Trio, wel-
ches auf charmante Art von Vater Jo-
schi geleitet und moderiert wird.
Musikalisch ist es hingegen der erst

18 Jahre alte Sohn Gismo, der dem
Projekt seinen musikalischen Stem-
pel aufdrückt und der ist geprägt
vom Stil des legendären Django
Reinhardt, dem Urvater des Sinti-
jazz. 

Reinhardt ist das große Vorbild
von Gismo, der bereits im Alter von
sechs Jahren mit dem Gitarrenspie-
len begann, erklärt seine Mutter Ni-
non im Gespräch mit der SZ. So ist es
kaum verwunderlich, dass die meis-
ten Stücke, die an diesem Abend ge-
spielt werden, aus der Feder von
Django Reinhardt stammen. 

Eigentlich war das Konzert als ein
Projekt von Wawau Adler und Gis-
mo Graf angekündigt, doch auf-
grund eines Todesfalles bei Adler,
verzichtete dieser auf den Auftritt.
Das Trio sprang ein und Joschi Graf
übermittelte den Gästen die Ent-
schuldigung und die Grüße von Ad-
ler. Muss man Sintijazz mögen? Eine
Frage, die sich beim Erleben des Gis-

mo Graf Trios als völlig überflüssig
erweist, denn kaum sind die ersten
paar Takte auf den Gitarren gezupft,
schon wippen automatisch Hände
und Füße im Takt, entspannen sich
die Gesichter und zufriedene Mie-
nen strahlen einem von überhall her
entgegen. 

Vollständig versunken
Mit den Stücken „Coquette“ und
„I´ll see you in my dreams“ gelang
dem Trio ein perfekter Auftakt. Bei
Reinhardt Stücken, wie „stompin @
decca“ versinkt der junge Gismo
vollständig in den Takten der Musik,
die er mit äußerster Fingerfertigkeit
spielt, während sein Vater mit kriti-
schem doch stolzem Blick seinen
virtuosen Sohn im Auge behält –
schließlich hat er ihm die ersten
Schritte in die Musikwelt gelehrt.
Gemeinsam haben die beiden aber
auch Stücke komponiert. 

Das „Festival Django“ stammt aus

ihrer Feder, das mit einem vo-
luminösen, synchronem Auftakt der
Rhythmus- und Sologitarre für ein
solides Melodiefundament sorgt,
von dem sich mit leichtem Spiel die
Sologitarre von Gismo zu einem
Ausflug in den lauen Sommerabend
begibt – besonders schön zu erleben,
wenn man vor dem Zelt im Durles-
bacher Schussental steht und der
Blick auf die rot beschienenen
Abendwolken fällt.

Zwei Stücke singt Joschi in der
Sprache der Sinti – in Romanes. Bei
„djine du go ziro“ erklärt Christian
Reinhardt der SZ auf Nachfrage, dass
es sich um ein schönes Lied für junge
Leute handelt, das von der Liebe ei-
nes jungen Mannes zu einer Frau er-
zählt. 

Immer wieder Spontanapplaus
Christian Reinhardt gehört zu einer
Handvoll Freunde aus der Gegend,
die gekommen sind, um die Stuttgar-

ter Künstler live zu erleben. Vor al-
lem nach der Pause schlug die große
Stunde des Bassisten Joel Locher,
der die Begleiterrolle verließ und
melodiöse Solipartien mit akrobati-
scher Fingerfertigkeit bewältigte,
wofür das Publikum mit immer wie-
derkehrendem Spontanapplaus
dankte. 

„Donna Lee“ von Charlie Parker,
ein Bebop, war so ein Beispiel aber
auch der „Tiger Rag“ waren beispiel-
haft. Stücke die auch bei Claudia
Viertel sehr gut ankamen. Sie saß für
die Narrenzunft Kogenschinder aus
Gaisbeuren an der Kasse, denn die
Narren zeigten sich organisatorisch
für diesen Abend der Durlesbach-
festwoche verantwortlich. 

Spielen die Künstler derartig mit-
reisende Zugaben wie das Gismo
Graf Trio, so brauchen sie sich ei-
gentlich nicht zu wundern, dass sie
keinen Feierabend bekommen, auch
nach über zwei Stunden nicht. 

Das Gismo Graf Trio beim Durlesbachfest, links Joschi Graf, Mitte Joel Locher, rechts Gismo Graf. FOTO: DIETMAR HERMANUTZ

Mitreißend: Gismo Graf spielt für zwei
Die Erwartungen der 85 Gäste wurden beim Konzert in Durlesbach deutlich übertroffen 

Von Dietmar Hermanutz
!

RAVENSBURG (sz) – Informationen
für werdende Eltern bietet das Team
der Frauenklinik Schussental. Am
Donnerstag, 14. Juli, beantworten die
Ärztinnen und Ärzte der Geburtshil-
fe am EK Fragen rund um das Thema
Geburt. Der Informationsabend der
Frauenklinik findet um 19 Uhr im
Krankenhaus St. Elisabeth statt. Der
Eintritt ist frei. 

Das Ärzteteam der Frauenklinik
von Dr. Martina Gropp-Meier, Chef-
ärztin der Frauenklinik, beantwortet
alle Fragen, die mit der Geburt, dem
Wochenbett und der Versorgung des
Neugeborenen zusammenhängen.
Dabei wird sowohl auf den regelhaf-
ten Ablauf wie auf Besonderheiten
wie Zwillinge oder Frühgeburten im
Allgemeinen eingegangen. Anschlie-
ßend findet eine Kreißsaal-Führung
statt, bei der die verschiedenen Ein-
richtungen von den Hebammen de-
monstriert und unterschiedliche Ge-
bärhaltungen besprochen werden.
Außerdem werden geburtserleich-
ternde Maßnahmen vorgestellt, die
von der Akupunktur über die Aroma-
Therapie bis zur Periduralanästhesie
(PDA) reichen. 

Was werdende
Eltern wissen wollen

RAVENSBURG (sz) – Die Frauen-
selbsthilfe nach Krebs lädt Betroffene
und deren Partner zum nächsten Ge-
sprächsnachmittag am Mittwoch, 13.
Juli, um 16 Uhr. Die Selbsthilfegruppe
trifft sich regelmäßig einmal im Mo-
nat im Haus der Betreuung am Mehl-
sack in der Seestraße 26 in Ravens-
burg. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Teilnahme ist kostenlos.
In Einzel- und Gruppengesprächen
will die Leiterin Ulrike Karl krebsbe-
troffene Menschen auffangen, infor-
mieren und begleiten. Die Treffen sol-
len Hoffnung vermitteln und zeigen,
dass auch mit Krebs ein lebenswertes
und zufriedenes Leben möglich ist.
Darüber hinaus gibt es auch Informa-
tionen über soziale Hilfen, das Versi-
cherungs- und Schwerbehinderten-
recht. Nähere Informationen bei Ulri-
ke Karl, Telefon 0163/17 22 307. 

Frauenselbsthilfe
lädt zum Gespräch

Helfer lernen helfen
RAVENSBURG (sz) - Die Arbeits-
gemeinschaft Organisierte Nach-
barschaftshilfe bietet in Koope-
ration mit der Caritas Bodensee-
Oberschwaben ab Dienstag, 18.
Oktober, einen Einführungskurs für
Nachbarschaftshilfe in Ravensburg
im Katholischen Bildungswerk an.
Mehr Infos unter 0 75 41 / 30 000. 

Kurz berichtet
!
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